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Fie Wahlen in RNordamerika
S Halle 6 November5 bei den diesmaligen Wahlen wegen ihrer außerordent

ng beſſere Veranſtaltungen als je zuvor zur ſchnellen
elung der Wahlergebniſſe getroffen worden ſind liegen

doch noch keine genauen Angaben über die Wahlreſultate in ver
ledenen weſtlichen und mittleren Staaten vor Die Entfernungen

eben koloſſale Jm Allgemeinen hat ſich die Stimmabgabe
d erlekene auch das Wetter iſt ausgenommen in Chicago

kola und Minneſota wo es reguete und ſchneite hell und
klar geweſen Die Zeit für den Schluß der Abſtimmungen iſt nichtüber elbe ſie ſchwankt zwiſchen 4 und 7 Uhr Nachmittags

ſt überall ſeierten die Arbeiter und die Fabriken blieben wenigſtens

en Theil des Tages geſchloſſen Jn Canton dem Wohnorte
Me Kinley s luden Muſikkapellen die Wähler zum Stimmen
ein Schon um 9 Uhr hatte ein großer Theil der Bürger ſeine
Stimme abgegeben Die Bürger von Canton wollten Moe Kinley
in feierlichem Geleite nach dem Wahllokale bringen er lehnte es
aber ab Bryan reiſte mit dem Frühzug von Omaha wo er

6599 te Rede r und die Nacht zugebracht hatte nach
nem Wohnort Lincoln in Nebraska um ſeine Stimme abzu

auch ſicher wäre daß er für die richtigen Elektoren ſtimme Bryanmeinte er wolle es darauf ankommen laſſen Ein anderer Vabr

n den Kopf entblößen Und es g
dem ang wurde ha begeiſtert von ſeinen Mitbürgeru
begrü or ſeinem ſpielte die Kapelle Home Sweet
Jome Dieſe Weiſe hatte Bryan nämlich als Lied für ſeinen
Vahlfeldzug beſtimmt Wohl oder übel mußte er einige Worte
reden Eine außergewöhnlich große Anzahl Bundesbeamte unter

5 retand nnd Staatsſekretär Olney haben dieſes
nicht geſtim

Aus Newyork wird vom 3 November Abends gemeldet
Eine ungeheure Menſchenmenge ſteht Kopf an Kopf in Park Row
der 8atueeſnek von Newyork in dem gegenüberliegenden Ci
Hall Park dicht zuſammengedrängt um die von den Zeitungen augroßen weithin ſchtbaren Transparenten gebrachten Bulletins ſo

leich zu erfahren Vor den Bureaux der bedeutendſten Blätter
Kapellen Nationallieder Die World verkündet von dem

urme ihres 22 ſtöckigen Gebäudes das Wahlreſultat mittelſt
farbiger Spähelichter Der Herald bedient ſich deſſelben Mittels
von dem hohen Thurme im Madiſon Square Garten Das

Journal hat einen Feſſelballon ſteigen laſſen und verbreitet von
da aus die Wahlnachrichten Auf den Transparenten befinden ſich
meiſtens auch gleich die Porträts der ſiegreichen und geſchlagenen
Kandidaten Die Blätter geben heute Abend ſelbſtredend eine
Menge Sonderausgaben heraus Jn Newyork hat heute faſt
den ganzen Tag außerordentlich günſtiges Wetter geherrſcht

ramm der Daily News vom 3 November Nachts

ganz Newyork von wildem
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aus dem Geſichte Alfelds Angſt und Hilfloſigkeit begannen
e in den ſcharfen unangenehmen Zügen zu malen und miter unſicherer halblauter Stimme ſagte er

Ja ja die Anhänglichkeit welche mir dieſe Mädchen be
weiſen iſt unnatürlich Unmöglich können ſie an der Geſell

aft eines alten kranken verdüſterten Mannes Gefallen finden
s vermag ich ihnen zu bieten Nichts Und dennoch um
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ergriffen Die Zeitungsgebäude wurden beleuchtet und Tauſende
und Abertauſende ſchrieen ſich heiſer vor Jubel Von Zeit
zu Zeit ſtimmte die Rieſenmenge Nationallieder an Dann
wiederum n ein ohrenbetäubendes Blaſen von Blechhörnern
Die Wahlreſultate waren auch in den Theatern Klubs und Hotels
angeſchlagen Der Jubel geht durch das ganze Land Das Volk
freut ſich als ob es einer großen Gefahr entgangen wäre oder
als ob es die Nachricht von einem entſcheidenden Siege in einem
gaken Kriege für Freiheit und Menſchenrechte hätte

rivathäuſer ſind beleuchtet als ob ein großes Feſt ſtattfände
Auf vielen Balkonen ſpielt man auf dem Cornet die National
hymne Seit der Beendigung des Bürgerkrieges hat es einen
ſolchen Ausbruch des Patriotismus in den Vereinigten Staaten
nicht gegeben

Der zum Vicepräſidenten gewählte Garret A Hobart
von New Jerſey iſt jetzt etwas über 50 Jahre alt Vor dreißig
Jahren ſtudirte er die Rechte wurde 1869 Advokat in Paterſon
und heirathete die Tochter des bekannten Advokaten Sokrates
Tuttle Dann wurde er in die Aſſembly und 1876 in den Staats
ſenat gewählt deſſen Präſident er 1881 wurde Seit 1884 iſt
Hobart Vertreter New Jerſey s im republikaniſchen National
Komitee geweſen wo er eine hervorragende Rolle ſpielte Der
Vicepräſident der Vereinigten Staaten iſt bekanntlich zugleich
Präſident des Senats und wenn der Präſident der Republik ſtirbt
oder zurücktreten muß übernimmt der Vicepräſident für den Reſt

Der Richter an der Wahlurne fragte ihn ſcherzend ob er des vierjährigen Amtstermins als Präſident die Leitung der
Geſchäfte So geſchah es bei der Ermordung Lincolns am
14 April 1865 als Johnſon und bei dem Tode des von Guiteau

Juli 1881 verwundeten Garfield 6 September 1881 als
Auf Arthur die Präſidentſchaft übernahm

liegen noch folgende telegraphiſche Meldungen vor2 Narhert 5 Rerender Die vollſtändigen 7
einer Anzahl von zweifelhaften Staaten ſtehen noch aus ſicher
hat jedoch Mac Kinley 273 Wahlſtimmen einſchließlich
Kalifornien Bryan hat anſcheinend 157 Stimmen einſchließlich
Nebraska und Tenneſſee Die Zuſammenſetzung des Senats ſtehtnoch nicht feſt ſie hängt von dem Ergebniß der Legislatur

wahlen in den zweifelhaften Staaten ab
London 5 November Beſonders zweifelhaft ſpricht ſich

das Daily Chronicle aus das in dem Wahlergebniß weder
einen großen Sieg noch eine Gewähr für die Zukunft erkennen
kann Das Blatt begrüßt zwar Mac Kinley s Wahl inſoweit
er die geſunde Finanzpolitik vertritt ſieht jedoch in ſeinem
ren wenig günſtige Ausſichten für die Wohlfahrt des

o

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

e Berlin 5 November Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt heute von GroßStrehlitz zur Jagd nach Pleß gereiſt

Reichskanzler Hohenlohe hatte heute eine eingehende
Als die Erwählung Moe Kinley s g geworden war Konferenz mit dem neuen Direktor des Kolonialamts v Richtho enUeber das Befinden des e h

e 7T 7TJ 2Sie an Wir unterhielten uns von Jhren Nichten die gewiß
nicht nach dem kalten Mammon ſtreben

Alfeld ſchien nur die letzteren Worte vernommen S haben
Kalt ſagte er wie zu ſich ſelbſt ſprechend Das Gold

iſt nicht kalt es brennt es lebt es zuckt unter meinen Fingern
Es ſpricht mit mir wenn ich es leiſe klirrend hin und her
rollen laſſe es iſt mein Herzblut meine Seele

Auf einen e in der dunkelſten Ecke des Zimmers
niedergekauert lauſchte Natalie mit angehaltenem Athem Der
Geizige wußte jetzt nicht daß er ſeine Gedanken laut e
wenn er nur irgend eine Aeußerung machen würde an welche
ſo anknüpfen ließe die als leitender Faden in dem Labyrinth
ienen könnte Da trat Bernhard ein um den r abzu

räumen Wie aus einem Traume erwachend fuhr der Wucherer
mehrmals mit der Hand über die Stirne ſah den alten Mann
erſtaunt und zweifelnd an und hing ſich plötzlich an ſeinen
Arm in wimmerndem Tone rufend

Jch bin krank über alle Beſchreibung elend helfen
Sie mir mein Schlafgemach erreichen

Seine Geſichtszüge waren entſtellt die Augen tiefliegend
ausdruckslos faſt wie gebrochen die Stimme ſchwach und
klanglos Von dem Diener unterſtützt ſchwankte er fort

Das Mädchen blieb allein Thränen des Zornes hingen
ſchwer und brennend an ihren Wimpern Ein Dämon mußte
dem Manne zur Seite ſtehen und ihm ſtets dann die Lippen
ſchließen wenn er im Begriff war ſich zu verrathen

äinnt und lauert lügt und ſchn ch meiner Der plötzliche Kräfteverfall wich diesmal ſchon nach wenigenGehrechichkeit Bevor dieſe Hand im Grabe ruht wird ſie Minuten der Einwi des Morphiums an welches ſ

vielleicht noch einen ſcharfen Strich durch Eure Rechnung Alfeld ſeit ſeiner letzten Krankheit gewöhnt hatte Das Gefühl
hen e unbezwinglicher körperlichen und geiſtigen Elends
Er aufgeſtanden und ging nun heftig geſtikulirend g war wie mit einem ge geſchwunden und an die Stelleemer e der vorherigen Hilfloſigkeit Thatkraft und überlegte

m Sie ſicht mahnte das Mädchen Wen klagen keit getreten Er kehrte wieder in das Zimmer zurück wo er

v Los iſt zu berichten daß daſſelbe ſich weſentlich gebeſſert hat
und daß der Erkranukte auf baldige Geneſung hoffen kann

Das Staatsminiſterium trat heute abermals zu
einer Sitzung zuſammen Angeblich hat es ſich um die Vorlage
betr Erhöhung der Beamtengehälter gehandelt

Ueber die beabſichtigte Erhöhung der Be
amtengehälter liefen letzter Tage verſchiedene Meldungen durch
die Blätter Die Norddeutſche erklärt dieſe Meldungen für
unzuverläſſig

Der in der heutigen Sitzung des Bundesraths
angenommene Geſetzentwurf zur Ergänzung der Geſetze betreffend

An mit überſeeiſchen Ländernbeſtimmt daß dem Norddeutſchen Lloyd für eine Erweiterung
des oſtaſiatiſchen Poſtdampferdienſtes durch rer einer
vierzehntägigen Verbindung mit China eine Erhöhung der Reichs
unterſtützung um jährlich 11/ Millionen bewilligt und gleich
zeitig die Unterhaltung des erweiterten t eree
unter Gewährung der ſo erhöhten Beihülfe auf die Dauer bis zu
15 Jahren übertragen werden ſoll Jn den dem Geſetzentwurf
beigegebenen Erläuterungen wird ausgeführt daß die anf Grund
des Geſetzes vom 6 April 1885 eingerichteten Poſtdampfſchiff
verbindungen mit Oſtaſien und Auſtralien ſich zum Beſten des
deutſchen Handels und der deutſchen Jnduſtrie erfreulich entwickelt
haben Der durch die Reichspoſtdampferlinien vermittelte Geſammt
verkehr betrug im zweiten Berichtsjahre 1888 ohne Edelmetalle
und Contanten 58477 Tonnen im Werthe von 74515000 Mk
und iſt bis zum Jahre 1895 auf 152 415 Tonnen im Werthe von
139 507 000 Mk geſtiegenZu den Bismarg ſchen Enthüllungen ſchreibt der

Hamb Korreſp Jntereſſant iſt die neuerdings aufgeworfene
e aus welcher Quelle Fürſt Bismarck nach ſeinem und des

Grafen Herbert Rücktritt Kenntniß davon erhalten habe daß
deutſcherſeits die Erneuerung des Vertrages abgelehnt worden ſei
Es iſt dies umſomehr der Fall als an den bezüglichen Verhand
lungen ebenſo wie an den zur Zeit des Fürſten Bismarck ſtatt
gehabten nur der Reichskanzler der Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes und der ruſſiſche Botſchafter Graf
Schuwalow betheiligt geweſen ſind

Die freiſinnige Volkspartei hat beſchloſſen im
Reichstage folgende drei Anträge zu ſtellen 1 Den Herrn Reichs
kanzler um Mittheilungen zu erſuchen ob die Erwägungen wegen
Abwehrmaßregeln gegen den Duellunfug zum Abſchluß gekommen
und was angeordnet iſt um dem einſtimmigen Beſchluß des Reichs
tags Rechnung zu tragen 2 den Herrn Reichskanzler alsbald um Mit
theilung zu erſuchen was den Behörden über die Vorgänge in
Karlsruhe am 12 Oktober bekannt geworden iſt 3 einem Geſetz
entwurf zuzuſtimmen durch den bei jeder Verurtheilung wegen
Duellvergehen neben der Freiheitsſtrafe auf Verluſt der be
kleideten öffentlichen Aemter ſowie der aus öffentlichen Wahlen
hervorgegangenen Rechte erkannt werden ſoll

Ueber die Verhältniſſe an den deutſchen Bühnen
wurde in der z Z in Breslau tagenden Konferenz der
deutſchen Sittlichkeitsvereine lebhaft debattirt General
ſekretär Hennig führte nachdem er ſich gegen diejenigen Stücke
gewandt welche nur die Sinnlichkeit reizen u a aus Die heutigen
Zuſtände vor den Kuliſſen ergeben von ſelbſt die Frage Wie ſieht

ſeine frugalen Mahlzeiten zu nehmen pflegte Natalie eilte
ihm mit beſorgter Miene entgegen

Ein flüchtiges Unwohlſein nichts weiter erwiderte
er auf ihre Frage Wovon ſprachen wir denn eigentlich
vorhin

Von Jhren Nichten ſagte ſie zögernd
Jawohl ganz recht Sie äußerten Jhre Verwunderung

über die häufige Anweſenheit derſelben
Es lag etwas Argwöhniſches Lauerndes in dem Tone

ſeiner Stimme Natalie hörte es wohl und beeilte ſich zu
entgegnen

Entweder drückte ich mich ſchlecht aus oder Sie haben
mich mißverſtanden Weshalb ſollte ich darüber ſtaunen daß
die jungen Damen ihrem Oheim in liebevoller Weiſe die Zeit
u verkürzen ſuchen daß ſie ihn pflegen und mit kleinen Gehenken überraſchen Jſt das nicht ganz natürlich Bin ich

Jhnen nicht ſelbſt treu ergeben Jch meinte nur Sie dürfen
ſich dieſer warmen Herzlichkeit doppelt freuen weil man ihr
kein eigennütziges Motiv unterſchieben kann

Es wäre aber doch nicht unmöglich daß ein ſolches exiſtirte
e Alfeld nach längerem Schweigen ſich nervös die Hände

reibend
Natalie hob den erſtaunten Blick zu ihm auf

Jhre Verwandten wiſſen doch wohl ebenſo gut wie ich
Bernhard und Katharina daß Sie unbemittelt ſind

Gewiß gewiß Aber wie oft entſteht thörichtes Gerede
Meine Schweſter iſt leider eine Frau von etwas beſchränktem Ver
ſtande vielleicht hat ſich jemand einen Scherz mit ihr ge
macht und von Reichthümern geſprochen die ich einſt hinter
laſſen werde Es giebt Leute denen es Vergnügen bereitet
die Leichtgläubigkeit anderer zu mißbrauchen unbekümmert da
rum daß auf dieſe Weiſe ſchon oft ſchweres Unheil geſtiftet
wurde Man hat ihr wohl gar vorgeſpiegelt meine Armuth
ſei nur ein Märchen ich beſäße Geld viel Geld ein



Seite Sonnabendes hinter den Kuſſſen aus Für ein anſtändiges Mädchen das
Talent beſitze ſei es unmöglich ohne ein ſcharf ausgeprägtes Ehrgefühl ohne eine ſcharfe Zunge ſchlagfertiges Weſen und feſten

Charakter unberührt unbeſchimpft und unverführt hinter den
Kuliſſen zu beſtehen Der Redner wendet ſich daher vor Allem

egen die Theateragenturen und ſtellt ſchließlich eine Reihe von
heſen zur Abſtimmung worin erklärt wird es ſei Aufgabe der

Vereine zur Hebung der Sittlichkeit a mit allen Mitteln in Wort
und Schrift die Aufführung unſittlicher Stücke zu bekämpfen
event durch Einſetzung von Prüfungs Ausſchüſſen für die auf
zuführenden Stücke b den Schutz der weiblichen Angeſtellten an
den Theatern gegenüber den Willkürlichkeiten der Agenten Regiſſeure
Direktoren Habitués u ſ w auf geſetzgeberiſchem Wege anzuſtreben
e das Sittlichkeitsbewußtſein des Publikums zu wecken und daſſelbe
zu veranlaſſen gegen dieſe Einſchleppung unſittlicher Faktoren in
das Leben des Volkes nachdrücklich u erheben
Lic Weber hofft daß ſchließlich das Publikum ſelbſt ſich gegen
die unſittlichen Theaterſtücke wehren werde Dazu ſei es aber
nothwendig daß Jemand den Anfang mache Es müſſen ſich die
beſſeren Elemente verbinden ſolche Theater nicht zu beſuchen oder
aber doch recht kräftig zu ziſchen wie es bei der Aufführung von
Hauptmann s Florian Geyer in Berlin geſchehen iſt und wodurch
das Stück fiel Es giebt alſo eine Selbſthülfe des Publikums
und ich möchte vor Allem die Studentenſchaft auffordern bei
den Premièren von ſolchen Stücken recht zahlreich zu erſcheinen
und recht kräftig mitzuziſchen Das iſt nach neueren Entſcheidungen
ſtraflos und der moderne Dichter erſieht daraus daß gegen ſeine
Werke eine Abneigung im Publikum vorhanden iſt Wir ſind vielzu gutmüthig und laſen uns viel zu viel gefallen namentlich von

Fremden die ſich beſonders in Berlin und ſeiner Litteratur breit
machen Wir müſſen uns nicht alles aufdrängen laſſen was in
Berlin gefällt Jn dieſem Sinne hat der Kaſſeler Regiernngs
Präſident eine höchſt bemerkenswerthe und ſehr erfreuliche Ent
ſcheidung getroffen indem er die Aufführung eines Berliner
Stückes verbot mit der Motivirung daß das was beim Berliner
Publikum nicht anſtößig ſei für das Provinzialpublikum doch noch
anſtößig erſcheine

Von der Verhetzung der Gemüther wie ſie das
Organ des Bundes der Landwirthe die Deutſche Tageszeitung
betreibt legt folgender Artikel eine Probe ab Bauern wie Pächter
und kleine Beſitzer ſind bei den für die Landwirthſchaft immer
trüber werdenden Verhältniſſen gezwungen ſich Entbehrungen auf
zulegen welche mit ihrem Beſitze und urſprünglichen Vermögen
nicht im Einklang ſtehen Man ſehe nur ſachkundig ausgeführte
Einſchätzungen zur Einkommenſteuer in unſeren mitteldeutſchen
Dörfern an da wird man finden daß Lehrer Förſter faſt immer
die beſtſituirten Leute ſind außer ihnen ſind noch faſt alle Fabrik
arbeiter ſtaatsſteuerpflichtig die Bauern erreichen dieſe Grenze nur
noch zum Theil und häufig nur weil ihre Einſchätzung wegen
mangelnder Buchführung ungenau iſt oder weil man bei derſelben
dem Eindrucke folgt daß ein ſolcher Beſitz doch einen nennens
werthen Reinertrag abwerfen müſſe was er leider nur zu häufig
nicht mehr thut Wenn nun ſolche Leute von einer Gehalts
erhöhung der Beamten auch derjenigen welche in ihren
Augen ſchon ſehr hohe ſind Oberförſter Landrath Baurath
Gymnaſiallehrer Kaſſenbeamte Kataſterbeamte u a leſen
müſſen ſie denn nicht von Erbitterung und böſeſtem
Mißmuth erfaßt werden Jgſt es nicht gar zu naheliegend
daß ſie ſich den Hetzereien der Sozialdemokratie zugänglich
zeigen Wahrlich wenn die Herren an den grünen Tiſchen in
Berlin und den Provinzialhauptſtädten wüßten wie dieſen Leuten
zu Muthe iſt und zu Muthe ſein muß ſie würden einſehen daß
man zur Zeit nicht mit ſolchen Forderungen kommen darf will
man nicht Gefahr laufen die Volksſeele immer mehr zu ver
giften und dadurch die Wahlen in nicht ferner Zeit in Bahnen
zu treiben welche zum Untergang des Staates führen müſſen

Zu den Vorlagen die dem preußiſchen Landtage
kurz nach ſeinem Zuſammentritt zugehen werden gehören wie
nunmehr feſtſteht auch die beiden Finanzreformgeſetze betreffend

die obligatoriſche Staatsſchuldentilgung und die
Schaffung eines Ausgleichsfonds Die Zwangstilgung
ſoll in Preußen in der Weiſe zur Einführung gelangen daß all
jährlich die Tilgungsquote die nach der Vorlage jedesmal Proz
der geſammten Staatsſchuld betragen muß in den Aus
gabeetat eingeſtellt wird daß aber der Regierung die Freiheit in
der Wahl der Tilgungsart überlaſſen bleibt Bei der vorge
ſchlagenen Tilgungsquote von Proz würde die geſammte
Schuld in 60 Jahren getilgt ſein Dieſe Quote von Proz
ſoll lediglich das Maximum der Zwangstilgung darſtellen eine
weitere Schuldentilgung in günſtigen Finanzjahren auf dem Wege
freier Vereinbarung zwiſchen Regierung und Volksvertretung iſt
keineswegs ausgeſchloſſen

Die Angelegenheiten welche das Gouvernement
von Oſtafrika betreffen werden wahrſcheinlich in wenigen
Tagen zum Abſchluſſe kommen d h wenn die Entſcheidung darüber

General

e e e e e e e
getroffen iſt daß Major v Wißmann zur Dispoſition geſtellt
wird erfolgt auch zugleich die Ernennung des ueuen Gouverneurs
Der bisherige Gouverneur befindet ſich noch hier und hat faſt
täglich Beſprechungen mit maßgebenden re im Auswärtigen
Amte Da der Major v Wißmann ſchon Anfang Mai von Oſt
afrika abgereiſt iſt ſo iſt das Gouvernement ſeit fünf Monaten
unbeſelzt ſein dürfte ſehr ſchnell auf ſeinen Poſten ab
reiſen Der Oberſtlieutenant v Trotha Kommandeur der
Schutztruppe in Oſtafrika wird wie es heißt bald nach der An
kunft des neuen Gouverneurs einen Urlaub antreten er iſt ſchon
wei und ein halbes Jahr dort thätig Ob dieſer Urlaub als der
orläufer des demnächſtigen Rücktritis des Herrn v Trotha aufzu

faſſen iſt mag vorläufig dahingeſtellt bleiben
en 5 November Senatspräſident Dr Kayſer iſt

heute feierlſch in ſein Amt eingeführt worden Die ganze Feierlich
keit nahm nur wenige Minuten in Anſpruch Dr Kayſer der ſich
im Laufe des Vormittags mit einigen ſeiner nunmehrigen Kollegen
bekannt machte ſieht ſehr leidend aus und es erſcheint deshalb
begreiflich er den Wunſch hat ſich zunächſt in einem längeren
Urlaub zu erholen

Wiesbaden 5 November Hier iſt der aus allen Theilen
Deutſchlands eirt Delegirtentag des deutſchen Pro
teſtanten vereins zuſammengetreten

Ans der Umgebung
P Löbejün 5 November Ausſtellung Der hieſige Geflügel

a der der ſeit zwei Jahren eine rege Thätigkeit entwickelt
eſchloß in der Generalverſammlung im Februar 1897 eine Ausſtellung

abzuhalten Nach dem Erſolge der 1895 er Ausſtellung welche als ſehr
gelungen bezeichnet werden mußte und noch dazu einen nicht unbedeutenden
Üeberſchuß ergab erhofft man diesmal ebenfalls wieder ein günſtiges
Reſultat

Wolferode 5 November Bubenſtreich Schon zu wiederholten
Malen hat der Bergmann Röder hierſelbſt todte Katzen aus ſeinem
im Garten gelegenen Brunnen gezogen So in den letzten Tagen wieder
einen grauen Kater Da der Brunnen verdeckt können dieſe Kadaver nur
durch ruchloſe Hand hineingeworfen worden ſein Was für Gefahren beim
Gebrauch derartigen Waſſers entſtehen können iſt ſich der Thäter jeden
falls nicht bewußt und es wäre zu wünſchen daß dieſer ermittelt und
ſtreng beſtraft würde damit ihm ein für alle Mal vergänge eine derartige
ſchändliche Handlung zu begehen

X Wimmelburg 5 November Neue Schule Am vorigen
Dienstag wurde unter Betheiligung der ganzen Gemeinde die neuerbauteSchule Kierlichſt eingeweiht Fert Ortspfarrer Zſcheyge hielt die Feſt

rede ſodann betraten die Kinder unter Führung des Hauptlehrers Lücke
und der übrigen Lehrer die neuen Schulräume

Kloſtermansfeld 5 November Ein trauriger Vorfall
ereignete ſich heute im Laufe des Nachmittags in unſerm Orte Der
8 jährige Sohn des Viehhändlers Vaupel hat ſich heimlich das Teſchin
ſeines Vaters vom Kleiderſchranke geholt und damit den kleinen 4 jährigen
Sohn des Bergmanns Koch lebensgefährlich verletzt Leider drang die
Kugel in die Bruſt des bedauernswerthen Kindes Zwar iſt das Schlimmſte
bisher nicht eingetreten das Kind befindet ſich noch am Leben und hofft
man mit den armen Eltern daß ihnen ihr einziges Kind ihre ganze
Freude erhalten bleibe Möchten doch alle Beſitzer von Schießwaffen dieſe
in einen für Kinder unerreichbaren Verſchluß bringen damit ſolchem Un
glück vorgebengt werde

Lolales
er Nachdruck unſerer Hriginal Vokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtaltef

Halle 6 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag 9 November er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Feſtſetzung von Baufluchtlinien für die große und kleine Schloß
gaſſe den Schloßberg und den Paradeplatz
Mittelbewilligung zum Ausgießen der
Asphaltkitt
Genehmigung der Ausbaubedingungen für die Verlängerung der
Pfälzerſtraße
Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Verlängerung der Pfälzerſtraße
Verkauf einer Bauſtelle vom disponiblen Gelände zwiſchen Schmeer
ſtraße und Halle
Petition Möbius Schädigung ſeines Grundſtücks durch den Verkauf
vorgenannter Bauſtelle
Nachbewilligung für den Dispoſitionsfonds der Gasanſtalt
Mittheilung vom Eingang der Klage des Drechslermeiſters Friedrich
Brinkmann und 10 Genoſſen und des Schloſſers Otto Meinke
gegen die Stadtverordneten Verſammlung die Aufhebung des Be
ſchluſſes derſelben Streichungen in der Liſte der ſtimmfähigen
Bürger betr

9 Erbauung eines neuen Waſſerthurmes auf dem Roßplatze
10 Bericht der Deputation zur Erörterung der Frage ob die Koſten

für die Anlage der Waſſerleitung bei Unternehmerſtraßen von der
Stadt oder vom Unternehmer zu tragen ſind

11 Mat dewinidung zu Anſchaffungen für die gewerbliche Zeichen
ſchule

12 Petition Lehmer und Genoſſen Vergütung von Bierſteuer betr

Stadtbahngeleiſe mit

v vQvv/ mgoldener Regen würde ſich über ſie und ihre Familie ergießen
wenn ich eines Tages die Augen ſchließe Meinen Sie nicht
daß irgend ein müßiger Schwätzer ihr etwa ſolche Jdeen in
den Kopf geſetzt hat

Es könnte allerdings ſein
Und was liegt in dieſem Falle näher als daß ſie infolge

deſſen ihren Töchtern eine glänzende Zukunft in Ausſicht ſtellte
fuhr der Wucherer heftig und erregt fort während er ein Glas
ergriff um es an ſeine trockenen Lippen zu führen Auf dieſe
Art wird in das jugendliche Gemüth leicht der Keim zu Hab
ſucht und Falſchheit gelegt Jch hielt Anna und Gertrud
immer für güte harmloſe Kinder aber wer weiß was ſie für
thörichte ſinnloſe Einbildungen ob ſie mich der nicht ein
mal ein Glas Wein zu trinken wagt und nichts auf der Welt
beſitzt als dieſes baufällige finſtere Haus welches ſchon faſt
einer Ruine gleicht weil es mir an den nöthigen Mitkeln
fehlt es wieder in Stand ſetzen zu laſſen ob ſie mich ſage
ich nicht etwa gar heimlich als eine Art Erbonkel betrachten
Es wäre freilich lächerlich furchtbar lächerlich

Der Wucherer begann wieder ſein unheimliches krampf
haftes Lachen das im ſeltſamen Kontraſt zu der gerunzelten
Stirne und den tückiſch funkelnden Augen ſtand

Natalie wünſchte das Geſpräch nicht weiter fortzuſetzen
Sie wollte ihn nun ſeinen Gedanken überlaſſen Jhre Näh
arbeit zuſammenraffend ſtand ſie auf und ſagte

Es iſt ſpät Sie bedürfen der Ruhe und ich will noch
einen Gang durch das Haus machen um mich zu ergrnnen
daß die Thüren wohl verſchloſſen ſind Die Lampe iſt auch
faſt leer und ich möchte ſie noch nicht noch einmal anfüllen

Nein nein das wäre unnöthig ſtimmte Alfeld bei
Sorgen Sie auch dafür daß in der Küche nicht zu lange

Licht gebrannt wird Es ließe ſich da noch manches erſparen
Katharina und Bernhard ſind noch nicht genug auf meinen
Vortheil bedacht Jch habe das längſt bemerkt

Es ſoll Ordnung geſchafft werden Jch verſpreche es
Jhnen beruhiate ſie

Ja Sie ſind ein kluges treues Mädchen auf deſſen
Wachſamkeit ich bauen kann erwiderte der Wucherer Noch
einmal ließ er die Finger prüfend über das Schloß des Schreib
tiſches gleiten und zog ſich hierauf in ſein kahles ungemüthliches
Schlafzimmer zurück

Nicht vergebens hatte Natalie ſein Mißtrauen zu erregen
geſucht Alfeld grübelte in langen ſchlummerloſen Stunden
über jedes Wort nach r alle Möglichkeiten und fand ſtets
neue Nahrung für einen Argwohn der endlich ſeine ganze
Seele erfüllte Wohl hatte er bisher auch der Schweſter gegen
über hartnäckig an der Behauptung feſtgehalten das ererbte
Vermögen längſt wieder durch verfehlte Spekulationen verloren
zu haben aber die Räthin war eine einfache aufrichtige Frau
die ſich nicht zu verſtellen wußte und jedesmal ungläubig denKopf ſchüttelte wenn er ſeine beſchränkten Verhältniſſe ſchilderte

Bitter bereute er jetzt ſein Verſprechen hinſichtlich eines Dar
lehens und nahm ſich vor die Sache wieder rückgängig zu
machen

4 Kapitel
Ein ſchöner warmer Morgen war angebrochen Jn weißer

und roſiger Blüthenpracht prangten die Bärten und Anlagen
welche ſich um die Stadt zogen jubelnde Kinderſchaaren
wanderten hinaus ins Grüne und ſangen mit den Vögeln um
die Wette Auch in das düſtere Gebäude in der B ſtraße
wollte der duftige heitere Lenz ſeinen Gruß ſenden Lächelnd
blickte er durch die vergitterten Fenſter und ſuchte die finſteren
ungemüthlichen Räume hell und freundlich zu machen aber
der ſonnige Glanz der bis in die dunkelſten Ecken fluthete
that Alfelds Angen weh Die alten vielfach ausgebeſſerten
Vorhänge wurden zugezogen Mit mürriſcher Miene ſaß der
Wucherer vor ſeinem Schreibtiſche und zeichnete eine ganze
Reihe von Zahlen auf ein Stück Papier Todtenſtille herrſchte
in dem Hauſe

Fortſetzung folgt

alle und den Saalkreis

e e

7 November Kr 268
13 Petition Biatzue Rückerſtattung von Koſten betr

Geſchloſſene Sitzung
14 Definitive Anſtellung von 2 PolizeiSergeanten 2 Leſung
15 Penſionirung eines Polizei Sergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

angkommiſſion In der geſtrigen Sitzung beſchloß die Finanz
kommiſſion dem Plenum der StadtverordnetenVerſammlung die Ablehnung
der Magiſtratsvorlage betr die Erbauung eines Waſſerthurmes
auf dem Roßplahze zu empfehlen Die Kommiſſion gelangte zu dem
ablehnenden Beſchluſſe lediglich init Rückſicht auf die Platzfrage Man haterhebliche Bedenken gegen ſere weltere Einengung des Roßplatzes da ſonſt

eine Verlegung des Viehmarktes nothwendig würde Die Finanzkommiſſion
iſt aber der Meinung daß der Viehmarkt welcher unſerer Stadt großen
Nutzen bringt nur dann ſeine Bedeutung erhält wenn er auf
dem hergebrachten Platze abgehalten wird Aber auch aus anderen Gründenerklärt ſich die Snnaſſion gegen eine Bebauung des Roßplatzes Hierauf
wurde dem Antrage des Ragiſtrats auf Penſlontrüng eines
Polizeiſergeanten gen mt Der Beamte iſt krank und nicht mehr
erwerbsfähig Da ihm aber nur eine geſetzliche Penſion in Höhe von
jährlich 678 Mk zuſteht und dieſe Summe zur Ernährung der Familie
des Mannes nicht ausreicht ſo ſoll der StadtverordnetenVerſammlung
vorgeſchlagen werden dem Beamten aus Billigkeitsrückſichten außer der
Penſion eine fortlauſende jährliche aber doch widerrufliche Unterſtüzung
von 322 Mk zu bewilligen damit ſeine jährlichen Bezüge die Höhe von
1000 Mk erreichen Endlich wurden noch aus dem Dispoſitions
fonds der Gasanſtalt 10000 Mk zu verſchiedenen Zwecken namentlich
zur Aufſtellung von Oellaternen nachbewilligt

II communaler n W 7 In der ſPrigen Verſammlung wurden zunächſt die bisherigen Vorſtandsmitglieder wieder
gewählt nur inſofern trat eine Aenderung ein als an Stelle des Herrn
Dr Herzau der eine Wiederwahl ablehnte Herr Dr S e
wählt wurde Hierauf wurde darauf aufmerkſam gemacht daß an der
Auflöſung des Parochial Verbandes eifrig gearbeitet wird Die
Befugniſſe des Parochial Verbandes ſollten auf Grund des neuen Synodalgeſetzes der Synode übertragen werden Das ſei eine für die geſammte

evangeliſche Einwohnerſchaft unſerer Stadt wichtige geh denn in
dem Parochialverbande welcher 230 Mitglieder zählt hätten die Gemeinde
mitglieder eine viel ausreichendere Vertretung als in der Synode wo die
Geiſtlichen ohne Schwierigkeiten alle Angelegenheiten nach ihren Anſchauungen ordnen könnten Gegen die Auſlbſung des Parochialverbandes

e auch deshalb ganz entſchieden Front gemacht werden weil der
Verband ſeinen Zweck ſtets in vollem Umfange erfüllt und und unzweifel
haft zu einer gedeihlichen Entwickelung des kirchlichen Lebens in unſerer
Stadt beigetragen habe Jn der Frage der Verlegung des Vieh
marktes erklärte ſich die Verſammlung dahin daß wenn eine Verlegungnothwendig werden ſollte es zwecmaßig und angebracht ſet den Markt

nach dem Süden zu verlegen
Geſchenke des Zaren Wie wir erfahren hat der ruſſiſche Kaiſer

denjenigen deutſchen Eiſenbahnbeamten welche bei der Beförderung des
kaiſerlichen Sonderzuges im Fahrdienſte tig waren ſeine Anerkennung
durch koſtbare Geſchenke und Ordensauszeſchnungen bekundet Von
Halle ſchen Beainten erhielten Herr Regierungsrath Neumann eine
Ordensauszeichnung Herr Eiſenbahndirektor Götze eine goldene Uhr mitſchwerer goldener Kette Herr Zugführer Dietze eine ſilberne Uhr mit

ſchwerer ſilberner Kette Die Geſchenke haben auch einen beträchtlichen
materiellen Werth die Uhren ſind ſtarke ſog Savonetteuhren auf deren
Sprungdeckel der ruſſiſche Adler in erhabener Prägung ſichtbar iſtuszeichnung Wie der Reichsanzeiger meldet iſt dem emeri
tirten Oberpfarrer Herrn Loefflad hierſelbſt bisher zu Löbejün der
Rothe Adler Orden IV Klaſſe verliehen worden

Einführung Jn der Paulusgemeinde wird von jetzt an
eine eigene Gemeindediakoniſſe thätig ſein die nächſten Sonntag
im Abendgottesdienſt um 5 Uhr in der Stephanuskirche in ihr Amt ein
geführt werden ſoll wobei Herr Paſtor Jordan vom Diakoniſſenhauſe die
Predigt und Herr Pfarrer Bach eine Anſprache halten wird Die Schweſter
ſteht allen Gemeindegliedern unentgeltlich zum Dienſt bereit doch wird
von bemittelteren Familien erwartet daß ſie für größere Dienſtleiſtungen
beſonders für Nachtwachen ſeitens der Schweſter einen Beitrag in die
e ditwentaſe geben Die Wohnung der Schweſter iſt Fritz Reuter

traße Nr 2

Von der Univerſität Geſtern lief die Friſt ab innerhalb welcher
an unſerer Univerſität die Jmmatrikulationen zu bewirken waren
Es wurden 443 Studirende neu in das Album der Univerſität eingetragen
Nun werden noch die Nachimmatrikulationen vollzogen ſo daß die Ge
ſammtzahl der Neuimmatrikulationen in dieſem Winterhalbjahre mindeſtens
auf die Höhe der Vorjahre kommen dürfte

Der Sächſiſche Provinzial Ausſchuſz für Jnnere Miſſion
wird ſeine diesjährige Hauptverſammlung am 24 November zu Magde
burg im Vereinshauſe abhalten Auf der Tagesordnung ſteht in erſter
Linie ein Referat des Herrn Paſtor Kobelt Neinſtedt über Die Be
deutung der Diakonie für die Kirche Tagszuvor verſammeln
ſich die Synodalvertreter für Jnnere Miſſion aus der ganzen Provinz zu
ihrer XXI Generalverſammlung in der beſonders über die Mitarbeit der
Lehrer in der Jnneren Miſſion verhandelt werden ſoll An demſelben
Tage findet Abends im Dom ein Feſtgottesdienſt ſtatt zu welchem Dom
prediger Richter Halberſtadt die Predigt übernommen hat und um 8 Uhr
im Evangeliſchen Vereinshauſe eine freie Verſammlung in welcher An
ſprachen aus verſchiedenen Gebieten der Jnneren Miſſion gehalten werden
ſollen

Stadttheater Morgen Sonnabend findet auf vielfachen Wunſch
eine Wiederholung von L Anzengruber s Volksſtück Der Meineid
bauer und zwar zu kleinen Preiſen ſtatt Als 8 FremdenVorſtellung
bei halben Preiſen iſt für Sonntag Nachmittag eine Aufführung von
Maria Stuart angeſetzt welche aber ausnahmsweiſe bereits um 3 Uhr

beginnt Abends geht als 40 Vorſtellung im Abonnement Farbe gelb
G Meyerbeer s große Oper Robert der Teufel in Seene Der
weitere Spielplan der nächſten Woche bringt folgende Aufführungen
Montag Standhafte Liebe Komödie der Jrrungen Gaſtſpiel v Ernſt
Albert vom Stadttheater in Bremen Dienstag zu Schiller s Geburtstag
neu inſeenirt Wilhelm Tell Mittwoch Robert der Teufel Donners
tag Czaar und Zimmermann Freitag Fi aro s Hochzeit Jn der
geſtrigen Kritik über die Hugenotten Aufführung iſt anſtatt Frl Noak
Page Urbain Frl Stark zu leſen

Beethoven Abend Wir geben unſern Muſik und Kunſtfreunden
heute Kenntniß von einem muſikaliſchen Unternehmen vornehmſter und be
deutſamſter Art Es handelt ſich um nichts Geringeres als um die Auf
führung ſämmtlicher Beethoven ſcher Violinſonaten an zwei Abenden vor
getragen von der rühmlichſt bekannten Hofpianiſtin Fräulein Martha
Remmert und dem Violinvirtuoſen Profeſſor Waldemar Meyer aus Berlin
Die Concerte finden am 17 und 26 November im n Albrecht
ſtraße ſtatt und werden ſicherlich die große Zahl der hieſigen Beethoven
Verehrer alldort vereinigen Eintrittskarten wolle man daher ſchon jetzt
in der Muſikalienhandlung von Heinrich Hothan beſtellen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Oktober 1896
d geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf
ie gleiche Berichtszeit des Vorjahres 239 229 Ochſen oder Bullen

460 419 Kühe oder Färſen 1162 979 Kälber 1319 1274 Schafe
3208 2791 Schweine 4 Zicklein und 175 79 Pferde An Schlacht

ebühren gingen dafür 16857 30 14 640,75 Mk ein Für die Untergung dem Schlachthof direkt zugeführten lebenden Thiere
wurden 2243,80 2317,90 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
gingen ein für den Schlachthof 662,55 502,25 Mk für den Wege
126,50 77,10 Mk an Futtergebühren für den Schlachtho
307,04 199,40 Mk für den Viehhof 1017,28 429,28 Mk Für die
Unterſuchung des von auswärts eingeführten Fleiſches wurden an Schaugebühren 297,75 265,25 Mk t l Marktkarten wurden
verkauft für 249 75 Rinder 81 34 Kälber 249 8 Schafe und
1066 917 Schweine wofür 889,10 549,50 Mk an Gebühren erhoben
wurden An ſonſtigen Einnahmen für Eintrittskarten Miethe
ſind 5969,65 Mk zu verzeichnen Von den geſchlachteten Thieren
wurden beanſtandet und auf polizeiliche Anordnung vernichtet 2 Kühe
und 2 Schweine Auf der Freibank wurden unter Angabe des Grundes
der Beanſtandung verkauft a in rohem Zuſtande 8 Rinder 1 Kalb und
1 Schwein in gekochtem Zuſtande 51 Rinder und 22 Schweine An
einzelnen Organen mußten wegen krankhafter Zuſtände vernichtet
werden 253 Lungen 88 Lebern 9 Herzen 22 Magen Darmkanäle
10 Euter 4 Köpfe 1 Zunge 4 Klauen und 20 kg Fleiſch von Rindern
2 en 8 Lebern und 2 Nieren von Kälbern 24 Lungen und
31 rn von Schafen 164 Lungen 90 Lebern 22 Herzen 44 Magen
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Mt 2563
m P 12 Gekröſe 1 Euter und 1 Haut von Schweinen 3 L ungen wird darauf ein fein nT e e rn n en v Der San isan et ernee rauf e S den en n Martin Feder wo 25 Kalk Die neuen Tarife ſollen mit dem 1 April 1897

inder un Schweine Von 1 November Sonnenſchei v in Kraft tretendein von auswärts eingebrachten Fleiſche wurden 2 Lu nnenſchein tritt noch Nachſommer ein November

2 Lungen und Morgenroth ſtets mit R roht rger n u Rindern 1 Lunge und 2 Lebern von Schafen z Wun en Frucht n alte Vilgn in orrirbe VDine e Wert e x Kaiſer t geſtern avend ho
Dinde bei be Vveſch re beanſtandet und vernichtet Ein Ochſe der Winter bis zum Mat Wenn die Gänſe Martſni auf den Eiſe ſtehen eingetroffen und wurde vom Fürſten v Pleß empfangen

n e gewieſen und unter Polizetaufſicht wieder als Se ne zu ahnacht in Schmugte gehn Santt Martinus ſetzt mit Paris 6 November Die Pariſer Ausgabe des Newyork

3 u u S e 95 t tinanz a Fte zrhra arg Am moörgigen Sonnabend wird Herr vember en Wege in ehe n Wohn Leopold S eine es beſtehe bereits die Gewißheit daß die republi
hnung e mag h den r gert t r m ev mit Winterkält iſtis gut wenn bald der Schnee kaniſche Partei keine neuen Schutzzoll Geſetze beantragen werde

er Herr hat nfällt du e 9 tizminien er dre Sommer an ſolch einer Reiſe theilgenommen ind wird ſeinen Anblens o Verbee e e he e o W gen e en Paris Novemver Der Juſtizminiſter erklärte in einer
n hat örern auf Grund eigner Anſchauung einen äußerſt feſſelnden Vortrag November man wäſſern ſoll er weiß es vehl wie im Unkerredung mit einem Deputirten er ſei entſchloſſen einem An

h Eine Anzahl g väſſern ſoll Am Tage Allerheiligen ſoll die Kuh zuſonſt große nzahl von Bildern und werthvollen Gegenſtänden Stalle gehn trage Arton s die an der Panama Affäre Betheiligten gewird den Vortrag weſentlich unterſtützen Gäſte ſind wie i ill ſchtlier kommen wie immer will guſtb erntete m Wahd n Woche verſtarben an richtlich zu verfolgen ſtattzugeben

r ndung 1 Brechdur 3 AtrT gui gen in Wereräge r Geſen v ft u am nächſten Dienstag Lungenlähmung 3 hen 6 ehe Suche de Newyork 6 November Die Stadt Guaimaro auf Kuba
e esordnung ſtehen u a be Puntte Het v ren di a lieber Llhihet e v e en e l ehe Anfflün deſchen buazert wirr
a inkte Bronchialkatarrh 1 Stickfluß 1 Herzſchlag 1 Lebensſchwäche 1 hat ſich ergebennes Jnferieur und ArchitekturAufnahmen Herr Paul Huth Verſuche mit eitrigem Lungenzerfall nach Mafern 1 Lungenemphyſem 1 Lungenſ windt mehr rer i en cher gang W Hrdliczla in Wien Herr Ober ſucht 2 Gehirnbintung 1 Typhus 1 Schallach präh aiſchag i n Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

je von E Schering in Berlin ms der Chemiſchen Fabrik auf Aktien vorm entzündung 1 Luftröhrenerweiterung 1 Geſchwulſt der Halsdrüſen 1 Gießen 6 November Bei der geſtrigen Reichstagsamilie T ne Eise lub Magenblutung 1 Schlaganfall 1 Erſchöpfung bei Keuchhuſten 1 Nieren er Art ſngſt smung ſog er Jn deaeege Hauptverſammlung erſtattete ſchruntpfung i Sunmg 45 Perſonen Darimer 7 in hieſigen Kranfen erſatzwahl erhielten ſoweit bisher bekannt Scheidemantel

x der d r We m e iſt anſtalten verſtorbene Ortsfremde Soz 2796 Köhler Antiſ 2413 Stengel freiſ 1832
eder zähltene Bichdändier Schrödel trug den Abſchluß der Jahresre nun e vor woia Meinert natlib 1519 Stimmen Es ſtehen noch verſchiedene

ons S e r den ine de et Standesamtliche Nachrichten Ortſchaften aus es iſt Stichwahl zwiſchen dem Sozialiſten und

ren n i ß iſemi ſcheinlientlich rin dſeit Preſſe Erde an r rm Standesamnt Halle dem Antiſemiten wahrſcheinlichWer r r Br Graßmann Staatsanwalt Heynemann Aufgeboten Mainz 6 November Bei der geſtrigen Reichstags
vieder 703 e ſhan über S Edaehnig ben r 8 Profeſſor Dr Erd 5 November Der Baſi gern Sbeamte Arthur Oppermann und Eliſe erſabzwahl erhielten David Soz 7290 Schmitt klerik
Herrn gebniß der mit Herrn Köcker wegen Ueberlaſſung Elze Charlottenburg und Gr Steinſtraße 66 Der Schloſſer Hermann 7153 Soldau nat lib 3142 Wolf Antiſ 848 Stid ge der Eisbahn gepflogenen Unterhandlungen Danach hat ſich Herr Köcker Loeitel und Emma Lüttich Zwingerſtraße 17 Der Handarbeiter Otto Es ſt St on h r
n ber in letzter Stunde bereit finden laſſen einen Vertrag wegen Ueberlaſſung Steinbach gen Goethe und Emilie Müller Saalberg 26 und Eisleben Es iſt Stichwahl zwiſchen den beiden Erſtgenannten erforderlich

Die der bisherigen Eisbahn zu unterzeichnen Das Verhalten des Herrn Der Arbeiter Joſeph Wierzbickt und Hedwig Vratſch Ammendorf Der

nodal Köcker wurde ſcharf kritiſirt nach eingehender Beſprechung aber beſchloſſen nete t Sahe J un e Nietleben Der Rom 5 Roventb Die OpinioneTmnte den Vertrag noch einmal zu genehmigen Gleichzeitig wurde aber be en Wilhelm Peter und Verthe Bote G n Mote S emiber Die Opinione veröffentlicht eine
m weſen mit dem Verſchönerungsvereine wegen ieberlaſſung der Eisbahn mark Der Vergmann Julius Mille nd Nu e un Kalten Note welche beſagt daß alle über die Lage in Afrika in dieſen
emnde v T Der eerge m r zu treten Für dieſe Eisbahn W Eheſchii efung arie Parche Molme e wer Nachrichten mehr oder weniger auf Erfindung

oll eine Entſchädigung zur Höhe von 1000 Mk gezahlt werden u u eruhen Man ſtelle Behauptungen auf ziehe Schlußfolgerungenn Sollte ein Abkommen mit den Verſchönerungsvereine zu Stande kommen twaſe nd Weiſtſcaſe hoter Emil Kramer und Emilie Krauſe Ranniſche und ſchmücke dieſe zudem noch aus Es ſei falſch des die de

hande v n wen da de z e betrieben werden Geboren gierung Nachrichten empfangen habe welche nicht veröffentlichtl der Ucbeifüllung ne Ein am n ne n n da verbundenen November Dem Lohnkellner Maximilian Windſch ein S Paul Otto worden ſeien Wie bereits vor zwei Monaten erklärt worden ſei

weifel man es aber auch für angebeacht den gemeihnäpigen Veſeedugeen e u e i Wie e liert r e Wie ra Verſchönerungspereins ſo weit als thunlich Unterſtützung zu leihen Friedrich Wilhelm dobert Wein ſich hge deite en l eetn Witte ren achten ekutretjen Die Regierung wole den Frieden
l ung ſtallin Für die ohnehin nicht beneidenswerthen Brillenträger Fauhnann eine T Johanne Marie Martha Gartenſtraße 7 Dem Schmied würde ſich aber nicht durch einen Krieg aus der Faſſung bringen
Markt iſt das Wage der Gläſer eine Unannehmlichkeit welche zur Winterszeit Alwin Herold Zwill T Lina Frieda und Anna Margarethe Streiber laſſen wenn die Intereſſen Italiens ihn rathſam erſcheinen ließen

a z rn e Zu z r n n r zu J kommt es vor eWri Gua erſte r u Raſter Permann rn en J ſei die Regierung beſtrebt mit ruhiger Erwägung zu
reten eines geheizten Zimmer nugere Zeit vergeht ehe a u v urtheilen um mit dem Kredit und dem Preſtige Jtaliens in Europau bebrillte Menſchen die unentbehrlichen Augengläſer benutzen ſönnen Dieſem du ne nterian ete 19 Dem Jnvaltden Karl Teuſcher nicht zu ſpielen Preſtige J p

a jebt n e ei der Anwendung von Kryſtallin Geſtorben London 5 November Der Unterſtaatsſekretär Carl ofVon Gigſer döli eben e einem Anlaufen der 5H November Des Fabrikarbeiter Karl Böhme Ehefrau Wilhelmine geb Selborne ſagte in einer Rede in Edinburgh die Zukunft
n eine enpſehien warden gi as übrigen ige Mittel kann beſtens a r x Des Handarbeiter Franz Sommer T Helene 10 Südafrika s müſſe eine britiſche Zukunft ſein Die Regierung
hr mit Warnung vor einem Schlafſtellendiebe In der Nacht zum 11 d Vetehſteahe 2 Des Lehrer Micha Schlelle S Konrad 19 denke jedoch nicht an irgend einen Angriff auf Republiken deren
in mit 3 ds Mts erwachte ein hieſiger Student durch ein Geräuſch in ſeinem Brandenburgerſtraße 10 Unabhängigkeit England anerkannt habe aber ſie beſtehe auf der
Peken P m et einen ihm fremden Menſchen Durchſetzung aller ihrer Rechte und die Welt könne wiſſen daßunter dem je hocken Der Fremde entſchuldigte ſein Eindringen mit lus d in England niemals die Rivalität oder die Einmiſchung irgend eineremeri o s n W en Zimmer verirrt habe und entferute ſich Berichtigung em Geſchuftovovrehs ten des Macht in Südafrika zulaſſen werde wo die Königin Viktoria allein
n der rer d Wrenes Jrn ver ehe hege e welche GeneralDebiteurs der Weſeler girchbau Lotterie der Firma Cart Heinhe die Vorherrſchaft ausübe

Sachen auf einem Siuhle gelegen hatten Der Eindringün i en ar Berlin daß die WillibrordiKirche in Weſel eine katholiſche ſei haben wir r Waſſhington 5 November Japan hat mit Firmen in
etzt an geblicher Mechaniker Ernſt Freyſtedt aus Eberswalde da erſt Tags in gutem Glauben an die Herren der katholiſchen Geiſtlichkeit ein Cireular Philadelphia und San Francisco Kontrakte auf Lieferung je eines

zuvor ein Zimmer bei der Vermietherin des Studenten bezogen hatte und re ſo r r ehe t einer an dieſer Lotterie großen Kreuzers abgeſchloſſen 9
e der Ausführ jebſtahls i M lüchtig t aufforderten Wie ſich nunmehr herausſtellt iſt die WillibrordiKirche inuſe die St 65 r r Weſel nicht eine katholiſche ſondern eine evangeliſche Kirche n bedauern cooaAüaolreehhßhhèhxauce

hweſter ſchwarzen ſtarken Schnürrbart abgemagertes ſahles Geſſcht geht was n vorgekommenen Jrrthum und bitten die Herren Geiſtlichen auf dieſem
t wird iahm und trägt u A dunkelblauen Jackelanzug und Schnürſchuhe vielleicht iſt r digung Oscar Bräuer K Co Nachfl Berlin W

auch jetzt die geſtohlenen Sachen Friedrichſtraße 181 9u g de T endier h be Handlungsgehilfen wurde am cds Mts in einem Theater eine ſilberne Cylinderuhr die ein gelbes z 2welcher r hen in deren Hinterdeckel die Buchſtaben A K odkr der Gr e amme und le te lachrichten für den
ame Anton Korb 1871 eingravirt iſt geſtohlen An der Uhr befand rivattelegramme des General Anzeiger zWagen Wit eine aus r Gliedern beſtehende unechte weiße Kette Mit D Berlin 6 November 10 Uhr 32 Min Wer Tele General Anzeiger

theilungen nimmt die Kriminal Abtheilung Zimmer 68 entgegen h r u 3nene Kö re Tr Der 66 Jahre alte Hienſhann Auguſt gramm unſeres Korreſpondenten Gegen den durch die Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 37
öppe iſt geſtern ſeinen Verletzungen die er ſich bekanntlich am Sonntag l Vorgänge in Opalenitza b Diſtrikts itioniſſion bei dem Sturz von einem Motorwagen zugezogen hatte erlegen tommgſſor Don Garng h e r Warr e W II Stadt Erpedition Zinksgartenſtraſze 13

e e Durch einen Wurf verletzt Jn die Klinik aufgenommen wurde yat e Dis plinarverfa hren III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11
t r die Maſchiniſtenfran Sch die bei einem häuslichen Zwiſte von dem zärt ſchon geſchwebt bevor der Krawall in Opalenitza paſſirte Ecke Kleiner Sandberg

ev lichen Gatten mit einem Porzellannapfe geworfen wurde deſſen Splütter Der Redakteur der Pank und Handelsztg welche die erſtenicht unbedeutende Schnittwunden an den Händen verurſachten Nachricht über einen hintertri Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für di
en Diebſtahl Von dem Hofe eines hieſigen Gaſthofs iſt etwa Mitte achricht über einen hintertriebenen Zarenbeſuch in Friedrichs j am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
e Oktober er ein einen Centner ſchweres Faß Schmalz zum Werthe von ruh brachte ſteht notoriſch mit dem Grafen Herbert Bism arck nommen

nſelben n m r r W Faß r 7druk Produet V 8 A in Verbindungrand Pure Lan S Net Omaha U S A Vor dem Worte c 545 e aufg Brand war ein anderes Wort ausgekratzt Jedenfalls iſt das Faß nebſt Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau Wafſfſerſtände Am 5 November Weißenfels Oberp 2,42
r a a dte n e worden Mittheilungen nimmt die Köln 6 November Nach der Köln Ztg handelt es ſich 6 November Halle unterhalb 1,89 Trotha 1,98 5 November

4 riminal eilung Zimmer 68 entgegen 5 r a ewerden Baueruregein für November Jm November viel Naß gieb ſ bei der geplanten Reform der Eiſenbahn Gütertarife um Bernburg 1,34 Calbe Unterpegel 0,82 Oberp 1,60
Wunſch den Wieſen viel Gras Fällt früh im November das Lanb zur Erden eine durchgreifende Herabſetzung der Frachttarife für Erze Kohlen l Dresden 1,20 Magdeburg 1,35 5

neid n 3 e e e Boe ee h e e e S e S S J r e o 8 e S S de e i J et h e t e J er3 Uhr Wde gelb
Der
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Donnabdend

Lager reicht zu äußerſt feſten Preiſen ohne jeglichen Abz

Geiſtſtr 21

Weinhandlung und Weinstuben
von

Frau Albertine Strauss
empfiehlt ihre gutgepflegten Weine zu billigen Preiſen in und außer dem

veuſe Rhein Mosel vorzästib Rothweine
guteſowie deutſchen und franzöſiſchen Sekt

Feine Delikateſſen anerkannt vorzügliche Küche
Zimmer für kleinere Geſellſchaften

Sonnabend u Sonntag PFricassée von Iluhn

Früher Brüderſtraße jetzt Alte J 34

Separirte

hDe Tag lich friseh
Prima namd Mast Gänse Pfd 65 Pfg

Reh Rüeken Keulen Blätter Brässeler PoulardenPoulets Enten Fasnne n Rebhühner Krammetsvögel

D Prima Holländer Austern J
Strassb Günseleber Pasteten WHelg Kronen Hummer,
Sardinen a huile feinster Astrach Onvinr ger RHheiu

lnacehs Elbanale Sprotten Bücklinge
Neue Gemülse Conserven und Compotfrüchte

D feinste Qualität stramme Füllung sehr billige Preise D

Telephon Leipzig414 J str 2Wein und Probirstube

Nein dies jähriger

Invontur Ausverkauf
bietet

J selegenbeit zu ausser gewöhnlich billigen
Einkäufen

tm allen von mir geführten Artikeln

H C Weddy Pönicke
Leipzigerstrasse 6 u 7

Sticken u Nähen wird angenommen

Gr Wallſtr 11 H I l
Tücht Schneiderin empf ſich in u auß

d Hauſe Moritzzwinger 8 H II

Prachtvolle
Hainbg Güänse u Entenfeiste Fasanen und Hennenü französ Puthennen

junge RKebhühner Waldhasen blutfrisches Rehwild
lebende Helgoländer Hummer sebr preiswerth

Ia Rrauunsehw Dauer Cervelatwurst feinster Qualität
erüuch Elbanle Kieler Sprotten Schleibheklinge
etifiessenden Rheinlachs In Vral und AstrachanOnviar Grahnm BrodGervais Brie prachtvollen Onmembert Käse

Allgäuer Tafelbutter Stück 70 Pfg
empfehlen

Lottol Broskowsbi

O Ausverkauf OUm damit zu räumen verkaufe ich unterm Selbst
9

S
c

9

kostenpreis eine grosse Partie
Se

ehe
erceeere e hMarie Schulze Gr WIetenstr

J Gegen spröcle Haut

GeneralAnzeiger für Halle und der

Racdikal Ausverkaurf
Der Verkauf der Waaren dauert nunr ſoweit dasNach nochmaliger Aufnahme meines ſehr Lagers ſind die Preiſe für folgende Abtheilung weiter herabgeſetzt

Hüte und Mützen

Jn Bettfedern ſind nur

21

v

Vöuldargt FWodhalld

G Geiſtſtraße 33 O
Heute friſch eingetroffen

Flusszander
Flusshecht
starker Aal
SchellfischCabliau
Schoflen

lebende Karpfen Hechte u
Goldfische Bücklinge

Bratheringe Flundern Aal
Sprotten billigſt
Antiseptisches

Mundwasser
nach der amtlichen däol von

er s Odolun des ingne Sächſ Geſundheits

amtes zu Dresden
empfiehlt die große Flaſche 75 Pfg

Waltsgott

Alte Goldſachen

zum Einſchmelzen
werden bei Einkäufen in Zahlung

genommen

F R TittelJuwelen Gold und Silberwaaren
echte u unechte Bi n

en gros en detai 3
Schmeerſtraße 3

Gänsopöſoſfſoiseh
friſch eingetroffen bei

Carl Hocefſer
Markt 13

Aetznatron
Seifenstein

zum Seifekochen Recepte gratis

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 u Steinweg 26

empfehlen Lanolin Coldcream
Vaseline Salicyltalg LippenPomade Glycerin eto
E Walther s Nacht

MWoritzzwinger 1 u Steinweg 26

J Meerschaum uSornsteinspitzen

Tabakspfeifen
in allen Preislagen

empfiehlt
F Eschk o Leipzigerſtraße 16

4 Mk verkaufte und habe ich dieſe jetzt bis zu den denkbar billigſten Preiſen her

Gelegenheiſtskauf
De Ein großer Poſten eleg Herren Paletots von M 9 anE Ein großer Poſten eleg Herren Anzüge von M 10 an

Ein großer Poſten eleg Herren Hoſen von M 3 an

W Bitte auf zu achten

7 November Nr 263

Abtheilung in Herren Damen u Kinder Confection Tuch Schnitt Mode Leinen Woll u Baumwollwaaren

Speecialität Knaben u Burſcheu Anzüge Gr 44 Winter Ueberzieher in jeder Größe bis zu den beſten Qualitäten
D Fertige Betten u BVettfedern

Max Elkan Max Elkan Max Elkan
u 2 3 undnoch die beſten Qualitäten vorhanden welche ich früher geſetzt

21
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S
De Ein großer Poſten eleg Burſchen und Knaben Anzüge

zu ſtaunend billigen Preiſen

Arbeiter Garderoben
in größter Auswahl zu niedrigſten Preiſen

Gustav Reinsch anie a S
Rother Thurm Marktplatz gegenüb d Hirschapoth

Gluhlichtkörper
mit blendend weißem Licht ſehr haltbar

100O ne nach Meſſung auf hieſiger Gasanſtalt zum Preiſe von 1 M
pro tü

T Neuanlagen werden ſchnellſtens ausgeführt W
men Abonnements ſehr billig nach Zahl der Flammen

ichen eg t Bincler Gäesglühlichtfabrik

Wintergarten
Heute Fireitag den 6 Rovember

Zither ConcertTTesen vom Zitherkehrer P Adam nebst senner
unter freundl Mitwirkung der Herren

F Winkler n HeyseProgramme à 30 und 50 Pfg zu haben bei d Herren e

Jasper Markt Stoye Magdeburgerſtraße
Anfang S Uhr

Nu zur Weintraube
Sonnabend den 7 d Akse Grosses Schiachtefest

Fruy Wengeisen Abends div Wurst und Suppe

Es ladet freundlichſt ein H eusel
Saft s Restaurant und Gafé re revis vis der Moritzburgempfiehlt ſeine freundlichen bürgerlichen Lokalitäten echt Culmbacher Export

bier Herzenbier aus der 1 Culmbacher Akt Exp Brauerei 4/10 20 Pf
ff Aktien Feldſchlößchen Lagerbier und echte Döllnitzer n

G Saft
Necessaires

Schmuckkasten
Haudschuh

Laston

bigarren

Ptuis

zur Stickerei paſſend

Albin Hentze
24 2amrerſtrafe 24

pazierſtöcke
in größter Auswahl empfiehlt
F Eschke Leipzigerſtr 16

Ideen l
Page Klbiäung

empfehlen in billigſten ſowie
mittleren Preislagen

und enormer Auswahl

IGeschw Jüdel
101 Leipzigerſtr 101

Rügenwalder

Gänse DPökelfleisch

à Pfd nur 55 Pfg
Thüringer

hierdruckap ipparate
neue u gebrauchte Umänderungen

Reparaturen Erſatztheile billigſt
Herm Graeger Nachfg Aug Hoske

Cervelatwurst
J à Pfd nur 1 Rt

H Dobberstein
1 Alter Markt 1

werden für 1 Mark gefüttert und
aufgearbeitet

Glauchaerſtraße 76 1 Trep l
G Geiſtſtraße 55 O
belfnhren jeder Art beſorgt billig
i Aib Lange Schillerſtr 37 vis vis der KaiſerApot

1

Mitta
Mitta
hinein
des S
beſchä

Verha
Auſſel
Kinde
zu he
Berli
beſchu
Denu
berger
die V
bisher

42 L
heiratl
Die V
amtirt

fand
ſtatt
Schad

berüch
Name
nach
ewor
aroli

unden
papier

zwiſch
jährige

war
Tagen
des V

Trans
geiſtes

r

öſterre
Tonne
der A
gegen
und w
gegen
geſteue

darunt
dagege
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